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FIDO – DER AUSSERWESTFÄLISCHE 
PESEN DURCH DIE ZEIT

1	 ÜBERBLICK

Eine Scheune irgendwo in West-
falen. Es blitzt und zischt, Renate, 
die Bäuerin, legt letzte Handgriffe 
mit dem Schweißgerät an Fidos UFO 
an. Dann ist es wieder repariert. 
Fido freut sich, dass er endlich nach 
seinen Abenteuern im wilden West-
falen in der ersten Staffel wieder nach 
Hause fliegen kann. Doch irgendetwas 
ist bei der Reparatur schiefgelaufen. 
Renate bemerkt es, sie hat Raum 
mit Zeit verwechselt, doch Fido hat 
bereits den Startknopf gedrückt. Das 
UFO surrt und Fido, Renate und das 
Käuzchen verschwinden in der Zeit. 
So beginnt die zweite Staffel der 
18-teiligen Animationskurzfilm-Serie 
mit dem Titel „Fido, der Außerwest-
fälische“, die etwas mehr als ein Jahr 
nach der letzten Episode der ersten 
Staffel zur Ausstrahlung kommt.

Die Serie der Produktionsfirma Juli Film 
entstand in Ko-Produktion mit der 
Stiftung Westfalen-Initiative und der 
Stadt Münster und mit Mitteln aus 
dem Heimat-Fonds des Ministeriums 
für Heimat, Kommunales, Bau und 
Digitalisierung des Landes Nordrhein-
Westfalen. Selbstironisch überzeichnet 
und mit einem Augenzwinkern 
vermittelt sie in 18 kurzen Animations-
Clips (45–60 Sekunden) die Geschichte 
und Zukunftsvisionen Westfalens. Von 
den Römern in der Varusschlacht, dem 
Westfälischen Frieden bis zu den Aus-
wirkungen des menschengemachten 
Klimawandels – Fido stolpert in so 
manche Epoche Westfalens und 
bringt auf humorvolle Weise den Ab-
lauf der Geschichte mal ungewollt, 
mal bewusst gehörig durcheinander.

In die Epoche des Westfälischen 
Friedens reisen Fido und seine Ge-
fährtinnen mehrmals, denn zum 
375-jährigen Jubiläum gibt es einiges 
zu tun, um den Frieden zu sichern 
und die Geschichte zu retten!  

Wer neugierig auf Fido geworden ist, 
kann die Animationskurzfilm-Serie 
kostenlos auf der Facebook-Seite 
der Stiftung Westfalen-Initiative 
ansehen. Immer montags um 
10:00 Uhr erscheint eine Folge über 
das Alien und seine Abenteuer.

PRESSE-PREVIEW 
vimeo.com/showcase/fido-staffel2

PASSWORT
Zeitmaschine

FACEBOOK KANAL
fb.com/stiftungwestfaleninitiative

PRESSE-KIT
https://bit.ly/3puWe7b

PASSWORT
Zeitmaschine

Alle Inhalte des Presse-Kits finden 
Sie auch einzeln hier zur freien 
Verwendung unter Angabe der 
Urheber © Juli Film zum Download

KONTAKT 
Harm Hendrik Esser
Stiftung Westfalen-Initiative
Tel. 0251 48 88 38 86 
info@swi.nrw | www.swi.nrw

http://www.vimeo.com/showcase/fido-staffel2
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Die Idee zu dem Animations-Projekt 
entwickelte Juli Film, eine junge Film-
produktionsfirma aus Münster. Die 
Entstehungsgeschichte der Serie 
ist dabei fast so kurios wie die 
westfälischen Abenteuer des Außer-
irdischen selbst: Jan Enste, Mitgründer 
von Juli Film, arbeitete gerade als 
Werkstattleiter für Film und Video an 
der Kunstakademie Münster, als ihm 
ein Praktikant zugeteilt wurde. „Ich 
dachte natürlich, dass ein Schüler-
praktikant käme; doch vor mir stand 
ein gestandener Mann um die 50, der 
mit seiner Familie aus Syrien geflohen 
war. Schnell habe ich dann heraus-
gefunden, dass dieser Mann nicht nur 
ein hervorragender Animationsfilme-
macher ist, sondern in Syrien sogar 
Leiter der Animationsfilm-Abteilung für 
das Bildungsfernsehen war und nun 
in Ostbevern als Asylsuchender lebt,“ 
erzählt Jan Enste bis heute verblüfft. 
Die Praktikumsbescheinigung fiel 

entsprechend überzeugend aus und 
Adnan Al Orbeni arbeitete im Semester 
darauf direkt als Gastdozent für 
Animationsfilm an der Kunstakademie.

Die Geschichte von Adnan Al Orbeni 
ließ Jan Enste und Mitgründerin Lejla 
Aliev von Juli Film nicht so schnell los.

„Wir wollten einen Menschen mit 
diesen künstlerischen Qualitäten 
und dieser Expertise nicht ohne 
berufliche Perspektive im Münster-
land sitzen lassen. Wir können nur 
erahnen, wie schwierig es ist, die 
eigene Heimat und damit auch die 
bisherige Existenz zurückzulassen, 
vor Krieg und Verfolgung fliehen zu 
müssen und irgendwo weit weg ganz 
neu anzufangen. Wir sind glück-
lich darüber, dass wir Adnan für 
unser Projekt gewinnen konnten,“ 
ergänzt Lejla Aliev von Juli Film.

2	 HINTERGRUND

ÜBER „FIDO, DER AUSSERWESTFÄLISCHE“



[…] seine Charaktere, vor allem 
die Westfalen, sind so treffend 
und gekonnt gezeichnet und 

karikiert. Selbst den trockenen 
Humor und das Störrische als 
lokale Eigenheiten hat Adnan 

hervorragend getroffen. 

2	 HINTERGRUND

Gemeinsam wurde die Idee von „Fido“ 
skizziert, einem Außerwestfälischen 
wie Adnan selbst, der die hiesige 
Kultur kennenlernt und sich unter 
den Westfalen zurechtfinden muss. 
Doch für die kleinen Geschichten 
musste noch ein passender Autor 
gefunden werden, der sich mit den 
unterschiedlichen Terrains Westfalens 
gut auskennt und über eine gehörige 
Portion Humor verfügt. Fündig wurde 
Juli Film bei Christian Ronig, der zuvor 
viele Jahre für den WDR in der Region 
als Autor unterwegs war. Mit Projekt-
idee und Autor im Gepäck begab 
sich Juli Film auf die Suche nach Ko-
operationspartnern und Finanzierung.

So landete die Idee auf dem Schreib-
tisch der Stiftung Westfalen-Initiative, 
die begeistert war und sofort bereit 
war auch die zweite Staffel mitzu-
tragen. „Wir freuen uns, auch mit der 
neuen Produktion dem Anspruch der 

Stiftung gerecht werden zu können: 
Die Herausforderung „Heimisch-
Werden“ mit einer humoristischen 
Illustration der Kultur-Geschichte 
Westfalens wirksam zu fördern,“ so 
Gerd Meyer-Schwickerath, Geschäfts-
führer der Stiftung. „Mit der zweiten 
Staffel und dem Stilmittel der Zeit-
reise ist es möglich geworden, sowohl 
die (Kultur-) Geschichte Westfalens 
als auch mögliche Zukunftsszenarien 
überspitzt fassbar zu machen und 
damit Denkanstöße anzuregen.“

Die Koproduktion der zweiten 
Staffel übernahm die Stadt 
Münster mit Münster Marketing 
mit Geldern aus dem Heimat-
fonds des Ministeriums für Heimat, 
Kommunales Bau und Digitalisierung 
des Landes Nordrhein-Westfalen.



„Der Außerwestfälische Fido nimmt 
den Blick von außen ein und 
setzt sich – nicht ohne ein deut-
liches Augenzwinkern – mit unserer 
aller Heimat auseinander. Egal ob 
Frieden oder Klima – er widmet sich 
den großen Themen und zeigt wie 
lebendig die dauerhafte und ge-
meinschaftliche Arbeit an der 
Identität von Münster und Westfalen 
ist,“ erläutert Bernadette Spinnen, 
Leiterin von Münster Marketing.

Münster Marketing ist für das 
Stadtmarketing in Münster ver-
antwortlich und verfolgt dabei auch 
das Ziel, durch die Unterstützung 
vielfältiger Formate die Identi-
fikation aller Münsteraner:innen 
mit ihrer Stadt zu stärken.

Keine Serie über die Westfalen ohne 
geeignete Stimmen – selbst wenn die 
Menschen in Westfalen nicht viel Worte 
verlieren. Die Stimme von Fido spricht 
die Schauspielerin und Pantomimin 

Tashina Mende, die auf herausragende 
Weise diesen Charakter zum Leben er-
weckt. Die westfälischen Charaktere 
übernahmen Sophia Demming und Uli 
Tarner, Mitglieder der Niederdeutschen 
Bühne Münster. Die Titelmelodie der 
zweiten Staffel von „Fido, der Außer-
westfälische“ wurde komponiert und 
eingespielt von Ro Kuijpers, der als 
Musiker schon mit Herbie Hancock 
oder Al Di Meola auf der Bühne 
stand, die grafische Formgebung für 
den Wiedererkennungseffekt der 
Folgen erarbeitete Manuel Meyer.

Die Produktion der zweiten Staffel 
benötigte von der Planung über die 
Finanzierung bis zur Umsetzung über 
ein Jahr. „Auch wenn nach der ersten 
Staffel die Arbeitsabläufe gut ein-
gespielt waren und das Erstellen der 
Animationen viel einfacher von der 
Hand ging, war es immer noch ein 
aufwendiger Prozess bis zur fertigen 
Staffel,“ so Lejla Aliev von Juli Film.

Christian Ronig ergänzt: „Man merkt, 
dass Adnan Al Orbeni inzwischen in 
Westfalen angekommen ist, seine 
Charaktere, vor allem die West-
falen, sind so treffend und gekonnt 
gezeichnet und karikiert. Selbst 
den trockenen Humor und das 
Störrische als lokale Eigenheiten hat 
Adnan hervorragend getroffen.“

„Für mich war es eine intensive Arbeit,“ 
so Adnan Al Orbeni: „Normalerweise 
sind alle Aufgaben im Animations-
film auf mehrere Abteilungen verteilt: 
Es gibt Leute für die Charakterent-
wicklung, Leute für deren Animation 
und Leute, die allein für das Zeichnen 
der Hintergründe zuständig sind. In 
diesem Projekt habe ich alles allein 
gemacht – eine große Herausforderung 
aber auch eine große Freude!“

Die kurzweiligen Clips von „Fido, der 
Außerwestfälische“ sind Türöffner, 
die auf teils überraschende Weise 
einladen, sich mit der Geschichte 

Westfalens und ihren westfälischen 
Klischees auseinanderzusetzen. Mit 
dem spielerischen Zugang und der 
Kürze der Clips richtet sich die Serie 
an ein alters- und interessenspezi-
fisch weit gefächertes Publikum. 
Die einzelnen Episoden werden (ab 
dem 1. Mai 2023) jeden Montag auf 
dem Facebook-Kanal der Stiftung 
Westfalen-Initiative ausgestrahlt.

Gerd Meyer-Schwickerath wünscht 
dem Projekt Erfolg: „Wir freuen uns, 
wenn die Menschen Fido auf Social-
Media teilen und weiterverbreiten, 
weil sie sich für die Geschichten 
und Charaktere begeistern.“

2	 HINTERGRUND



3	 ZITATE

—
Wir freuen uns, auch mit der neuen 
Produktion dem Anspruch der 
Stiftung gerecht werden zu können: 
Die Herausforderung „Heimisch-
Werden“ mit einer humoristischen 
Illustration der Kultur-Geschichte 
Westfalens wirksam zu fördern.

—
Mit der zweiten Staffel und dem 
Stilmittel der Zeitreise ist es 
möglich geworden, sowohl die 
(Kultur-) Geschichte Westfalens als 
auch mögliche Zukunftsszenarien 
überspitzt fassbar zu machen und 
damit Denkanstöße anzuregen.

GERD MEYER-
SCHWICKERATH
GESCHÄFTSFÜHRER STIFTUNG 
WESTFALEN-INITIATIVE

—
Wir wollten einen Menschen mit 
diesen künstlerischen Qualitäten 
und dieser Expertise nicht ohne 
berufliche Perspektive im Münsterland 
sitzen lassen. Wir können nur 
erahnen, wie schwierig es ist, die 
eigene Heimat und damit auch die 
bisherige Existenz zurückzulassen, 
vor Krieg und Verfolgung fliehen 
zu müssen und irgendwo weit weg 
ganz neu anzufangen. Wir sind 
glücklich darüber, dass wir Adnan für 
unser Projekt gewinnen konnten.

—
Auch wenn nach der ersten Staffel die 
Arbeitsabläufe gut eingespielt waren 
und das Erstellen der Animationen 
viel einfacher von der Hand ging, 
war es immer noch ein aufwendiger 
Prozess bis zur fertigen Staffel.

LEJLA ALIEV
JULI FILM

—
Ich dachte natürlich, dass ein Schüler-
praktikant käme; doch vor mir stand 
ein gestandener Mann um die 50, der 
mit seiner Familie aus Syrien geflohen 
war. Schnell habe ich dann heraus-
gefunden, dass dieser Mann nicht nur 
ein hervorragender Animationsfilme-
macher ist, sondern in Syrien sogar 
Leiter der Animationsfilm-Abteilung für 
das Bildungsfernsehen war und nun 
in Ostbevern als Asylsuchender lebt.

JAN ENSTE 
JULI FILM

—
Der Außerwestfälische Fido nimmt 
den Blick von außen ein und setzt 
sich – nicht ohne ein deutliches 
Augenzwinkern – mit unserer aller 
Heimat auseinander. Egal ob Frieden 
oder Klima – er widmet sich den 
großen Themen und zeigt wie lebendig 
die dauerhafte und gemeinschaftliche 
Arbeit an der Identität von 
Münster und Westfalen ist.

BERNADETTE 
SPINNEN 
LEITERIN 
MÜNSTER MARKETING



3	 ZITATE

—
Man merkt, dass Adnan Al Orbeni 
inzwischen in Westfalen angekommen 
ist, seine Charaktere, vor allem die 
Westfalen, sind so treffend und 
gekonnt gezeichnet und karikiert. 
Selbst den trockenen Humor und 
das Störrische als lokale Eigenheiten 
hat Adnan hervorragend getroffen.

CHRISTIAN RONIG
—
Für mich war es eine intensive 
Arbeit. Normalerweise sind alle 
Aufgaben im Animationsfilm auf 
mehrere Abteilungen verteilt: Es gibt 
Leute für die Charakterentwicklung, 
Leute für deren Animation und 
Leute, die allein für das Zeichnen 
der Hintergründe zuständig sind. In 
diesem Projekt habe ich alles allein 
gemacht – eine große Herausforderung 
aber auch eine große Freude!

ADNAN AL ORBENI



4	 BILDMATERIAL - ZEICHNUNGEN/STUDIEN

UDO LINDENBERG



4	 BILDMATERIAL - ZEICHNUNGEN/STUDIEN

RENATE & FIDO HERMANN & KONRAD VOLTAIRE



4	 BILDMATERIAL - STORYBOARDS

EPISODE 13 - BORG-HORSTBORG-HORST
Boards: 13  |  Shots: 13  |  Duration: 83:53:22  |  Aspect Ratio: 16 : 9
DRAFT: APRIL 19, 2023

Page: 1 / 2

1A 0:00 2A 0:00 3A 0:02

"Altes Space-Haus Leve"

4A 0:04 5A 0:05 6A 0:06

7A 0:11 8A 0:13 9A 0:16



4	 BILDMATERIAL - STORYBOARDS

EPISODE 17 - DER KALKRIESEDER KALKRIESE
Boards: 14  |  Shots: 14  |  Duration: 97:13:24  |  Aspect Ratio: 16 : 9
DRAFT: APRIL 19, 2023

Page: 1 / 2

1A 0:00 2A 0:03 3A 0:05

4A 0:10 5A 0:13 6A 0:17

7A 0:19 8A 0:23 9A 0:25

DER KALKRIESE
Boards: 14  |  Shots: 14  |  Duration: 97:13:24  |  Aspect Ratio: 16 : 9
DRAFT: APRIL 19, 2023

Page: 2 / 2

10A 0:27 11A 0:30 12A 0:32

13A 0:34 14A 0:35



4	 BILDMATERIAL - STORYBOARDS

EPISODE 12 - IN KLEIN-MUFFIFIDO IN KLEIN-MUFFI
Boards: 11  |  Shots: 11  |  Duration: 77:46:42  |  Aspect Ratio: 16 : 9
DRAFT: APRIL 19, 2023

Page: 1 / 2

1A 0:00 2A 0:03 3A 0:05

4A 0:07 5A 0:11 6A 0:12

7A 0:18 8A 0:20 9A 0:24



4	 BILDMATERIAL - STORYBOARDS

EPISODE 2 - SCHAURIG IST ES ÜBERS‘S MOOR ZU GEHENSCHAURIG IST'S DURCHS MOOR ZU GEHEN
Boards: 13  |  Shots: 13  |  Duration: 66:40:02  |  Aspect Ratio: 16 : 9
DRAFT: APRIL 19, 2023

Page: 1 / 2

1A 0:00 2A 0:01 3A 0:02

4A 0:04 5A 0:07 6A 0:12

7A 0:13 8A 0:14 9A 0:15

SCHAURIG IST'S DURCHS MOOR ZU GEHEN
Boards: 13  |  Shots: 13  |  Duration: 66:40:02  |  Aspect Ratio: 16 : 9
DRAFT: APRIL 19, 2023

Page: 2 / 2

10A 0:19 11A 0:20 12A 0:21

13A 0:24



5	 KURZBIOGRAFIEN DER AKTEURE

Der Heimat-Fonds wertschätzt sowohl die 
Arbeit der Initiative, die sich ein Heimat-
Projekt vorgenommen hat, als auch die 
Unterstützung durch Wohltäterinnen 
und Wohltäter, die zum finanziellen 
Gelingen dieses Projekts beitragen. Es 
können lokal und regional prägende 
Projekte gefördert werden, die ihren 
Ausdruck in Traditionen, Geschichte, 
kulturellen Aspekten, Bauwerken, 
Orten in Natur und Landschaft sowie in 
Nahrungsmittel und Produkten finden.

Zuwendungsempfänger:innen 
sind ausschließlich Gemeinden 
und Gemeindeverbände. 

fertigt Filme und audiovisuelle Medien 
an der Schnittstelle zur bildenden Kunst. 
Produktionen im dokumentarischen 
und szenischen Bereich bilden einen 
Schwerpunkt. Juli Film sind Lejla Aliev 
und Jan Enste. 2017 waren sie an 
mehreren audio-visuellen Produktionen 
der Skulptur Projekte Münster beteiligt. 
Zusammen mit Mark Lorei entstand für 
den Landschaftsverband Westfalen-Lippe 
die historische Dokutainment-Webserie 
„Preußen & Westfalen“. Neben Filmen 
im Corporate Bereich für Unternehmen 
verschiedenster Größe sind auch 
künstlerische Musikvideos Teil des 
Profils. Zur Zeit ist Juli Film in ihrer ersten 
internationalen Ko-Produktion eines 
Experimentalfilms zusammen mit Empty 
Square aus Griechenland.

JULI FILM 
PRODUKTION

Münster Marketing ist für das Stadt-
marketing in Münster verantwortlich 
und verfolgt dabei auch das Ziel, 
durch die Unterstützung vielfältiger 
Formate die Identifikation aller 
Münsteraner:innen mit ihrer Stadt 
zu stärken. Auch das 375. Jubiläum 
des Westfälischen Friedens wird 
durch Münster Marketing zusammen 
mit vielen Partnern gestaltet.

MÜNSTER 
MARKETING 

DER HEIMAT-FONDS 
DES MINISTERIUMS 
FÜR HEIMAT, 
KOMMUNALES, BAU 
UND DIGITALISIERUNG 
NORDRHEIN-WESTFALEN 

Die von dem Unternehmer Martin 
Leicht errichtete Stiftung verfolgt 
satzungsgemäß die Förderung der 
Subsidiarität in den Bereichen 
Forschung und Wissenschaft, Bildung 
und Erziehung und der Heimatpflege. 
Der Schwerpunkt der Projekte 
liegt in der Region Westfalen.
Für ihr überwiegend operatives 
Arbeiten wirkt die in Münster 
ansässige Stiftung mit 
Kooperationspartnern zusammen.

STIFTUNG WESTFALEN-
INITIATIVE FÜR 
EIGENVERANTWORTUNG 
UND GEMEINWOHL



studierte von 1987 bis 1993 bildende 
Kunst an der Universität Damaskus. 
Von 1995 bis 2007 arbeitete er als 
freiberuflicher Gestalter und Grafiker 
für unterschiedliche Film- und 
Fernsehprojekte. Ab 2007 begann er 
für das syrische Bildungs-Fernsehen 
zu arbeiten und war als leitender 
Computergrafiker verantwortlich 
für ein Team von 7 Mitarbeitern. 
Aufgrund des Bürgerkrieges lebt 
er mit seiner Familie seit 2016 in 
Ostbevern, Deutschland. Für Juli 
Film war er bereits verantwortlich 
für die Animationen der Preussen & 
Westfalen Webserie, die im Auftrag des 
LWL entstand. Er war darüberhinaus 
Gastdozent für Animationsfilm an 
der Kunstakademie Münster.

Er ist hauptsächlich als Conga-
Spieler und Percussionist tätig und 
unternimmt zahlreiche Tourneen 
in Europa, Kolumbien und in den 
USA u.a. mit Alfredo de la Fé und 
Nicky Marrero. Er stand unter 
anderem mit Al Di Meola und 
Herbie Hancock auf der Bühne.

Seit 1995 ist er immer häufiger als 
Komponist tätig, vornehmlich im 
Bereich Theater und Filmmusik.

Seit dem Jahr 2000 widmet 
er seine Energie verstärkt der 
musikalischen Leitung von 
verschiedenen jugendkulturellen 
Projekten mit Live-Musik.

ADNAN AL ORBENI
ANIMATIONS-DESIGNER

RO KUIJPERS
KOMPONIST

5	 KURZBIOGRAFIEN DER AKTEURE

ist Schauspielerin und Pantomimin. 
Ihre Ausbildung erhielt sie bei 
TheaterTotal in Bochum, an der Be-
wegungstheaterschule Scuola Teatro 
Dimitri in der Schweiz und in einer 
3-jährigen Pantomimeausbildung 
an der Etage in Berlin.

2021 hatte sie mit „DemokraTier“ ihr 
Regie- und Choreographie-Debut im 
Pumpenhaus, Münster. In den letzten 
Jahren übernimmt sie zunehmend 
auch Rollen in Film, so als Neben-
rolle im integrativen Filmprojekt „Stadt 
der Hoffnung“ von Julia Jacob oder 
Hauptrolle in „Am Sonntagabend“, 
dem Regie-Debut von Alla Zhyvotova.
Erfahrung im Bereich Synchronisation 
sammelte sie unter anderem in den 
Produktionen „Das Panoptikum des 
Georges Miliès“ (als „Nellie Blei“, „Igor“ 
u.v.m.) und „Caligari“ der Freuynde & 
Gaesdte Theaterproduktion.

TASHINA MENDE 
SYNCHRONSPRECHERIN ROLLE FIDO

studierte englische und 
niederländische Literatur- und 
Sprachwissenschaften sowie 
Erziehungswissenschaften an der 
Universität Münster, und schloss 
2006 sein Studium mit Magister 
Artium ab. Seit 2003 arbeitet 
er u.a. als Autor/Redakteur für 
Westdeutschen Rundfunk und für 
freie Produktionsfirmen als Autor 
und Realisator von Imagefilmen. 
Daneben ist er seit 2006 Sprecher 
für Werbe-und Schulungsfilme 
und Hörspiele tätig. Seit 2018 lebt 
er als freier Künstler, Übersetzer, 
Texter, Musiker und Komponist in 
Münster und Athen, wo er u.a. an der 
Kapodistria-Universität Workshops 
in lyrischem Übersetzen gibt. 

CHRISTIAN RONIG 
AUTOR
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Wir fördern, was Menschen verbindet.


